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Jahresbericht der Jugendfeuerwehren des Kreises Paderborn 2024 
 

2024 war ein sehr ereignisreiches Jahr für die Jugendfeuerwehren des Kreises 
Paderborn. Doch bevor wir zu den Aktivitäten, Wettbewerben und Ereignissen 
kommen, erst einmal ein paar Daten und Fakten. 
 
Am 31.12.2024 zählt die Jugendfeuerwehr des Kreises Paderborn insgesamt 629 
Mitglieder, davon sind 130 Mädchen. Es gab 160 Neuaufnahmen in die 
Jugendfeuerwehr (davon 30 Mädchen), 16 Zugänge aus der Kinder- in die 
Jugendfeuerwehr (davon 4 Mädchen) und 40 Übertritte aus der Jugendfeuerwehr in 
die Einsatzabteilung (davon 3 Mädchen).  
 
Unterstützt wurde unsere Jugendfeuerwehr von 231 Betreuern, mit denen insgesamt 
996 Stunden feuerwehrtechnische Ausbildung geleistet wurden.  
 
Wettbewerbe und Prüfungen 

Im Jahre 2024 führten insgesamt 10 Jugendfeuerwehren die Jugendflammen durch. 
Dabei wurde die Jugendflamme 1 insgesamt 97-mal, die Jugendflamme 2 insgesamt 
51-mal und die Jugendflamme 3 insgesamt 19-mal verliehen. Die Leistungsspange 
erreichten in 2024 neun Jugendliche der Jugendfeuerwehr Salzkotten.  
 
Ehrungen 

Auch im Jahr 2024 konnten Ehrennadeln verliehen werden.  
Carina Berens (JF Hövelhof) bekam die Ehrennadel in Bronze verliehen. 
Holger Hesse (JF Wewer) und Barbara Langehenke (stellv. 
Kreisjugendfeuerwehrwartin) bekamen die Ehrennadel in Silber verliehen.  
 
Aktivitäten 

Kommen wir nun zu den zahlreichen Aktivitäten unsere Jugendfeuerwehren des 
Kreises Paderborn.  
Ein besonderes Highlight dieses Jahr war die erste Kreisjugendfeuerwehrübung auf 
dem Truppenübungsplatz Senne. An dieser Übung haben rund 170 
Jugendfeuerwehrmitglieder teilgenommen und ihr Wissen und Können beim der 
Wasserentnahme offenes Gewässer, dem Aufbauen der Wasserversorgung sowie 
dem Löschen eines Waldgebietes unter Beweis gestellt. 
Zum Jahrsende hat die Jugendfeuerwehr Lichtenau- Atteln die alljährliche 
Nachtwanderung ausgerichtet, an der 16 Jugendfeuerwehren aus dem Kreis 
teilgenommen haben. An dieser Stelle nochmal ein großes Dankeschön an die 
Jugendwarte, Jugendlichen und alle Helfer, die die Nachtwanderung unterstützt 
haben.  

 



 

In Bad Lippspringe hat sich die Jugendfeuerwehr auf dem Stadtfest präsentiert und 

vorgestellt. Des Weiteren wurde in den Ferien eine Übung mit echtem Feuer, eine 
Schaumübung und der Besuch der Adlerwarte in Berlebeck durchgeführt. Ein 
besonderes Highlight war der Besuch im Movie Park sowie des Polizei-
Ausbildungszentrums Erich Klauser in Schloß Neuhaus.  
 
In Altenbeken war 2024 einiges los. Die Jugendfeuerwehr führte eine Schauübung 

sowie ein Entenrennen beim Maifest durch, nahm an einer gemeinsamen Übung mit 
den Löschzügen Schwaney und Buke teil und unterstützte bei den 
Kreisverbandstagen durch Schildertragen. Im Sommer fand ebenfalls ein Ausflug in 
die Movie Park statt, bevor es im Winter zum Fackeltragen während des 
Martinsumzuges ging. 
 

 
 
Die Jugendfeuerwehr Bad Wünnenberg führte einen Dienstabend zusammen mit 

der Jugendfeuerwehr Fürstenberg durch. Des Weiteren nahm sie an einem 
Wettkampf gegen die aktive Wehr teil. Auch das Osterfeuer, die Feld- und 
Flurreinigung und der Martinsumzug wurde von der Jugendfeuerwehr tatkräftig 
unterstützt. Im Herbst stand ein Zeltlager auf dem Programm. 
 
Auch die beiden Jugendfeuerwehren aus Borchen und Benhausen haben bei der 

Brandwache des Osterfeuers unterstützt. Des Weiteren hat die JF Benhausen an der 
Kreisjugendfeuerwehrübung in der Senne teilgenommen. Die JF aus Borchen führte 
einen Berufsfeuerwehrtag durch und nahm an der Nachtwanderung in Lichtenau- 
Atteln teil.  
 
Die Jugendfeuerwehr Elsen zeigte sich beim 24-Stunden-Schwimmen der DRLG 

sportlich und legte eine Strecke von 9.600m zurück. Zudem begleiteten sie die 
Martinsumzug mit Fackeln und besichtigten das Wasserwerk in Paderborn. Auch die 
Teilnahme an der Nachtwanderung und Kreisjugendfeuerwehrübung durfte nicht 
fehlen. Beim Kleebuschfest wurde eine Schauübung durchgeführt.  



 

Auch in Büren war 2024 einiges los. Alle vier Züge nahmen an der 

Stadtjugendfeuerwehrübung teil, die vom Zug 3 organisiert wurde. Des Weiteren 
wurde bei der Jugendfeuerwehr Steinhausen die erste Jugendflamme 3 im 
Stadtgebiet Büren abgenommen. Auf Grund ihrer tollen Leistung wurde die Gruppe 
der Jugendflamme 3 mit dem 1. Platz des Bürener Ehrenpreises „Bürens Beste“ 
ausgezeichnet. Die JF Ahden hat ein Zeltlager durchgeführt und in Büren und 
Siddinghausen wurden Weihnachtsbäume verkauft und eingesammelt. Auch die 
Berufsfeuerwehrtage kamen in den einzelnen Zügen nicht zu kurz. 
 

 
 

  



 

Neben dem 24-Sunden-Dienst stand für die Jugendfeuerwehr Fürstenberg noch ein 

Besuch im Heidepark Soltau auf dem Programm. Ferner unterstützten sie bei der 
Dorfreinigungsaktion und der Brandwache beim Osterfeuer. Zusammen mit der JF 
Haaren führten sie eine Übung zum Thema Hebekissen durch. Zum Jahresende ging 
es auf die Bowlingbahn. 
 
Auch in Haaren und Helmern ging es sportlich zu. Gemeinsam mit dem LZ Helmern, 

absolvierte die JF Helmern das Sportabzeichen. Die JF Haaren nahm am 01. Mai 
gemeinsam mit der FF Haaren am Wandertag teil. Des Weiteren führten beide 
Jugendfeuerwehren eine gemeinsame Übung mit der JF Fürstenberg durch. Ferner 
nahm die JF Haaren an der Einweihung der neuen HLF20 vom LZ Fürstenberg und 
Haaren teil. 
 
Die Jugendfeuerwehr Hövelhof führte im Sommer ein Zeltlager auf dem 
Jugendzeltplatz Hövelriege durch und machte einen Ausflug zum Heidepark in 
Soltau.  Beim Martinsumzug sowie beim Volkstrauertag unterstützte die 
Jugendfeuerwehr durchs Fackeltragen. Des Weiteren fand eine gemeinsame Übung 
mit der JF Bad Lippspringe statt. 
 
Die Leiberger Jugendfeuerwehr hat Anfang 2024 die Weihnachtsbäume 
eingesammelt. Auch eine Weihnachtsfeier stand bei den Leibergern sowie der 
Jugendfeuerwehr Paderborn- Stadtmitte auf dem Programm. 
 
Die Jugendfeuerwehr Lichtenau hat gemeinsam mit der DLRG einen 
Sommerdienstabend im Freibad durchgeführt, bei dem Rettungstechniken im Wasser 
erlernt wurden. Des Weiteren unterstützte die JF Lichtenau bei der 
Fahrzeugeinweihung und Jubiläen mit verschiedenen Aktionen für Kinder. Auch 
nahmen die Jugendlichen an der Kreisjugendfeuerwehrübung teil. 
 
In Marienloh und Neuenbeken hat die Jugendfeuerwehr ebenfalls den 
Martinsumzug begleitet. Die Heimatfreunde Marienloh wurden bei der Flurreinigung 
von der Jugendfeuerwehr unterstützt. Des Weiteren fand am 25.05.2024 eine 
gemeinsame Übung mit dem LZ Marienloh statt. Auch die Abnahme der 
Jugendflamme 3 und die Teilnahme an der Nachtwanderung durften bei der JF 
Marienloh nicht fehlen. In Neuenbeken unterstützen die Jugendlichen den 
Schützenverein beim Osterfeuer. 
 
Für die Jugendfeuerwehr Salzkotten war das Jahr durch zahlreiche Teilnahamen an 
der Jugendflamme 1 + 2 sowie der Abnahme der Leistungsspange in Kamen 
geprägt. Auch beteiligten sich die Jugendfeuerwehren an den Osterfeuern auf 
Standortebene. Auch ein Besuch der KFTZ durfte nicht fehlen. Bei der Veranstaltung 
„Hand in Hand fürs Sälzerland“ stellte sich die Jugendfeuerwehr vor. Im Sommer 
ging es gemeinsam zum Stadtzeltlager nach Sassenberg.  
 
In Schloß Neuhaus haben 2024 insgesamt 10 Jugendliche erfolgreich die Prüfung 
der Jugendflammen Stufe 1 und Stufe 2 absolviert. Des Weiteren waren die 
Jugendlichen Lasertag spielen und haben sich die Unfallaufnahme bei der Polizei 
angeschaut. Im Dezember stad der Weihnachtsbaumverkauf auf dem Dienstplan.   



 

Neben den Abnahmen der Jugendflamme Stufe 1 bis Stufe 3 hat die 
Jugendfeuerwehr Wewer einen Tagesauflug nach Dortmund gemacht, wo sie die 
Ausstellung der DASA Arbeitswelt und Phoenix West besucht haben. Im Mai gab es 
zusammen mit der THW-Jugend eine Waldbrandübung, bei der auch die 
Waldbrandmodule der Kreisfeuerwehrzentrale zum Einsatz kamen. Des Weiteren 
wurde das Projekt der Jugendflamme-3-Gruppe „Ein Insektenblühstreifen am 
Gerätehaus“ das ganze Jahr von der gesamten Jugendfeuerwehr unterstützt. 
 

 
 

 
 

Wir freuen uns, dass die Jugendfeuerwehren aus dem Kreis Paderborn neben den 
regulären Übungsabenden so viele tolle Aktionen durchgeführt haben und bedanken 
und bei allen Beteiligten für ihren Einsatz.  
 

 
Stefanie Duscha 
stellv. Kreisjugendfeuerwehrwartin 


